
Prüfungskultur:
Entwicklungen & Herausforderungen 

Kompetenzorientierung & Aufgabenstrukturen



20.02.2025 2

Inhalt

• Aktuelle Entwicklungen & Herausforderungen
• Kompetenzen: Definition & Einordnung
• Prüfungsszenarien & Leistungsbewertung
• Leistung & Kompetenzen: Aufgabenstrukturen & Variationen
• Empfehlungen & Fazit



20.02.2025 3

Aktuelle Entwicklungen & 
Herausforderungen



Prüfungen: Einflussfaktoren
Zentrale Entwicklungen & Herausforderungen…
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• Heterogenität der Studierendenschaft

• Künstliche Intelligenz

• Veränderte Arbeitswelt

Ziel von Prüfungen : Zu erlernende Kompetenzen überprüfen & festigen

• Überfachliche Kompetenzen



Konsequenzen:
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• Heterogenität der Studierendenschaft

• Künstliche Intelligenz

• Veränderte Arbeitswelt

Individualisierung ermöglichen / 
Flexibilisierung von Prüfungsleistungen;
„Internationalisierung“  Integration & Sprache

Keine „unbeobachtbaren“ Leistungen alleine 
beurteilen Transferleistung sicherstellen
Kritischer Umgang & Sensibilität schulen

Gruppenarbeit / Präsentationen / Agiles Arbeiten
Hybride Lernszenarien / Kollaboration (digital)

Kritisches Denken / Soziales Lernen / 
Teamfähigkeit / Reflexion / Feedbackkultur / 
Kreativität / Persönlichkeitsentwicklung etc.
 Integration in Lern- und Prüfungskultur

• Überfachliche Kompetenzen
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Kompetenzen:
Definition & Einordnung



Kompetenzen?

…definieren sich im Bildungskontext als die Verbindung von Wissen und Können in der
Bewältigung von Handlungsanforderungen (bibb, 2020)

…können dabei als „Produkte von Bildungsprozessen“ betrachtet werden, empirisch
sichtbar am erworbenen Wissen, den ausgebildeten Fähigkeiten, Einstellungen und
Fähigkeitsdispositionen (vgl. Buchhaas-Birkholz, 2010)

…in der beruflichen Bildung zumeist vier Kernkompetenzen:
Fachkompetenz, Methodenkompetenz, Sozialkompetenz und personale Kompetenz

An der THGA: Definition der Kompetenzen über die Modulziele / Angestrebten
Lernergebnisse („Outcomes“) Deskriptiv (Bsp.: Studierende erlernen Thema XY anhand
Methode Z)

Zumeist Überschneidungen, da viele allgemeine Kompetenzen auch im beruflichen
Kontext wichtig sind und berufliche Handlungskompetenzen oft auf allgemeinen
Fähigkeiten aufbauen (Bsp.: Teamfähigkeit)

https://www.bibb.de/de/8570.php


Kompetenzen?

Kompetenzmodell
HQR 

(= Handreichung zum Qualifikationsrahmen für deutsche 
Hochschulabschlüsse)  Quelle [06.01.2025]

Qualifikationsrahmen der HRK
(Hochschulrektorenkonferenz)

https://www.hrk.de/fileadmin/redaktion/hrk/02-Dokumente/02-03-Studium/02-03-02-Qualifikationsrahmen/HQR_Handreichung_241019_final_ohne_HRK.pdf


Überfachliche
Kompetenzen?

Personale Kompetenzen
- Selbstreflexion
- Selbstständigkeit
- Eigenständigkeit

Soziale Kompetenzen
- Dialog- und 

Kooperationsfähigkeit
- Konfliktfähigkeit
- Respektvoller 

Umgang & Akzeptanz

Methodische Kompetenzen
- Sprachfähigkeit
- Informationen nutzen
- Aufgaben / Probleme 

lösen

„Allgemeine Kompetenzen“



Kompetenzen und 
Lernziele? Lernziele haben stets eine Inhaltskomponente und eine 

Handlungskomponente  Learning „Outcomes“ 
(aus Studierendenperspektive)

Beispiel:
„Die Studierenden analysieren im Gelände und Labor den Aufbau, die Struktur und die 
Zusammensetzung von Gesteinsverbänden unter Rückgriff auf geowissenschaftliches 
Grundwissen.“

Inhaltskomponente: „die Struktur und die Zusammensetzung von Gesteinsverbänden“ und 
„geowissenschaftliches Grundwissen“

Handlungskomponente: „analysieren“

Sechstufiges Taxonomie-Modell nach Bloom, modifiziert nach Anderson&Krathwohl (2001)

Beispiel:
„Die Studierenden können gezielt Techniken der Analysis zur Berechnung von Limiten, zur Ableitung und 
Integration bzw. zum Erkennen der Divergenz und im Umgang mit elementaren Funktionen anwenden.“

Inhaltskomponenten: „Techniken der Analysis zur Berechnung von Limiten, zur Ableitung und 
Integration bzw. zum Erkennen der Divergenz und im Umgang mit elementaren Funktionen“

Handlungskomponente: „anwenden“

Erinnern

Verstehen

Anwenden

Analysieren

Evaluieren

Kreieren

Checkliste: Lernergebnisse formulieren [18.02.2025]

https://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/sites/toolbox-hochschullehre/Inhaltsgrafiken/1._Konzeption/1.3.Lehrkozepte/1.3.1_Lernergebnisse_formulieren/Checkliste_Lernergebnisse_formulieren.pdf


„21st Century Learner“ & Kompetenzen

Personale Kompetenzen
- Selbstreflexion
- Selbstständigkeit
- Eigenständigkeit

„Basis“: ein fließendes, partizipatorisches Lernumfeld der Mitgestaltung, des 
gemeinsamen Lernens, der Zusammenarbeit und der Transparenz

• Skills
„How we use what we know“

• Knowledge
„What we know and understand“

• Character
„How we behave and engage in the world“

• Meta-Learning
„How we reflect and adapt“

Kritisches Denken    
Kreativität    
Zusammenarbeit    
Kommunikation    
Informationskompetenz    
Medienkompetenz    
Technologiekompetenz    
Flexibilität    
Führungsqualitäten    
Initiative 
Produktivität    
Soziale Kompetenz

„Fähigkeiten“:

Quelle: iCEV [20.01.2025]

https://www.icevonline.com/hs-fs/hubfs/21st%20Century%20Skills%20Blog%20(1).png?width=677&height=1031&name=21st%20Century%20Skills%20Blog%20(1).png


„[…]die aktive Partizipation an 
kulturellen Wissensressourcen 
und gesellschaftlicher 
Wissenskommunikation“  
(ebd.: 3)

„Soziales Lernen“ 
(Kerres 2011: 3)

„21st Century Learner“



Arbeitswelt 4.0

Chief 
Information 

Officer
IT-Leiter: Ausarbeitung und 

Implementierung einer IT-Strategie

Digitalisierung
Globalisierung

Agilität
Kollaboration

Flexibilisierung
Vernetzung

Die Arbeitswelt verändert sich stetig,
fordert von zukünftigen
Arbeitnehmer:innen spezifische, teils
überfachliche Kompetenzen! Die
allgegenwärtige Transformation, die
Digitalisierung und neuartige
Arbeitsfelder und- modelle stellen
Schulen und gerade Hochschulen auch
in der Lehre bzw. in der Didaktik vor
Herausforderungen!

Chief Digital 
Officer

Planung und Steuerung 
der Digitalen Transformation 

eines Unternehmens oder einer Organisation.  

Chief Data
Officer

Verantwortlich für das 
Datenmanagement im

Unternehmen 
und die Datensicherheit

Chief AI 
Officer

Verantwortlich für die 
strategische Ausrichtung

und Implementierung von
Künstlicher Intelligenz
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Prüfungsszenarien & 
Leistungsbewertung



„Klassischer Verlauf“ im Semester
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Unterrichtsphase Lernphase Tag X: Prüfung Ergebnis

Vorteile: Nachteile:
Transparenz / klare Struktur Kurzfristige Kompetenzsimulation (Tag X)

Überfachliche Kompetenzen?
Einzelnes Prüfungsszenario vs. Individualisierung



Alternative Szenarien:
Lern- und Prüfungsphasen mischen 
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Semesterbegleitende Prüfungen
= Prüfungsportfolio (Aufgabenvariation)

Vorteile: Nachteile:
Nachhaltigkeit: Kompetenzentwicklung Höherer Aufwand für Lehrende & Lernende
Lern- und Prüfungsphasen vermischt Evtl. Überforderung (Abstimmung Curriculum)
Förderung von Individualisierung
Überfachliche Kompetenzen integrierbar

Weiterführend: Diskussionspapier HFD [27.01.2025]

https://hochschulforumdigitalisierung.de/wp-content/uploads/2024/01/HFD_Diskussionspapier_28_Vision-einer_neuen_Pruefungskultur_final.pdf


Gemischte Szenarien?
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Abb. Prüfungsschieberegler (Hendrik Haverkamp, PÄDAGOGIK 6/23)



Beispiel: Selbstgewählte Aufarbeitung
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Studierende sollen Thematik XY für den Unterricht aufarbeiten und vorstellen

Studierende haben dabei die Wahl, die Thematik XY…

a) als Essay aufzubereiten und als kurze Präsentation vorzustellen
b) im Rahmen eines selbst zu erstellenden Videos einzuführen
c) als einen Audio-Podcast zu der Thematik aufzunehmen
d) in einer Diskussionsrunde (inkl. Rollen) vorzustellen
e) innerhalb eines interaktiven Kurses auf moodle aufzuarbeiten

Ziel: Mitnahme der Studierenden  Selbstwirksamkeit & Motivation
Unterschiedliche Aufbereitungen der Lerninhalte  Lernzugänge variieren
Gruppenarbeit fördert überfachliche Kompetenzen  u.a. Teamfähigkeit
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Vodafone-Stiftung (03/2024): Pioniere des Wandels - Wie Schüler:innen KI im Unterricht nutzen möchten [14.01.2025]

Zielgruppe?

N=1.590

https://www.vodafone-stiftung.de/wp-content/uploads/2024/03/Pioniere-des-Wandels-wie-Schueler-innen-KI-im-Unterricht-nutzen-wollen-Jugendstudie-der-VS-2024.pdf


20.02.2025 20

Leistung & Kompetenzen: 
Aufgabenstrukturen & Variationen



Methodische Vermittlung – Trend?
Kompetenzen fördern und überprüfen durch:

Quelle: Dauser et al. (2023:11)



Methodik & Aufgabenstrukturen

Variation Aufgabenstruktur: 

• Geschlossen 
• Halboffen
• Offen

Empfehlung:
Kombination verschiedener Aufgaben/-typen

Überprüfung:
Tests/Prüfungen
Projektarbeit/Portfolio/Präsentationen
Selbst-/Peerassessment/Feedback
Diversifizierung der Prüfungsformate 

Lerninhalte vermitteln [08.05.2023]

https://moodle.thga.de/course/view.php?id=2606#section-2


Werkzeuge („Tools“) & Methodik

Gängige Methoden für die Vermittlung & Überprüfung von Kompetenzen: 

• Fallstudie
• Referate
• Projektarbeit
• Gruppenarbeit
• Lerntempoduett
• Lerntheke
• Lernzirkel
• Argumentationsgruppen
• Planspiel
• Rollenspiel
• Sortieraufgaben
• Brainstorming

Bsp.:

Ziele:
Umgang mit Zeitdruck; Austausch / Diskussion; Kommentierung / Kritik
Meinungen vertreten; Konsens ermitteln / präsentierenVertiefung [30.03.2023]

https://lehrerfortbildung-bw.de/st_if/bs/if/unterrichtsgestaltung/methodenmatrix/


Quelle: https://www.iqesonline.net/bildung-digital/unterrichtspraxis-erfahrungsberichte-lernumgebungen/lernumgebung-und-
aufgabensets-mit-digitalen-medien-gestalten/ [09.05.2022]

Lernziel-Taxonomie [07.12.2023]

In Anlehnung:

Kompetenzrad

Motivierende Aufgaben 
mit (digitalen) Lernprodukten

6 Kompetenzstufen in drei Kreisen

 innerste Kreis bezeichnet die Stufen des Wissens und Könnens

 mittlerer Kreis führt Verben auf, mit denen dazu gehörende
Lernhandlungen beschrieben werden

 äußerer Kreis führt Optionen von Lernprodukten und
Handlungsproben auf, in Bezug zum zu erreichenden
Kompetenzniveau

https://moodle.thga.de/course/view.php?id=2411#section-3


Empfehlungen:
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• Generell: Praxisorientiere Aufgabenstellungen (Problemlösefähigkeit) immer wichtiger
• Überprüfungsformen wählen, die die zu erlernenden, fachspezifischen Kompetenzen abdecken

• Lernprozessorientierung: Prüfungen werden stärker in den individuellen Lernprozess integriert, mit transparenten 
Lernzielen und differenziertem Feedback (HFD, 2024)

• Nach Möglichkeit: Überfachliche Kompetenzen ganzheitlich integrieren (in die Lernorganisation / Unterrichts-, 
Prüfungsszenarien)  Gruppenarbeiten, Kollaboratives Arbeiten, Diskussionsrunden inkl. Rollen etc.

• Individualisierung fördern, durch flexible Leistungsüberprüfungen (Bsp.: Lerntagebuch, Podcasts, Videos, 
Präsentationen etc.  Studierende einbinden & Selbstgesteuertes Lernen ermöglichen / begleiten

• Lernfortschritte transparent machen und Feedbackkultur etablieren  Studierende aktiv einbinden; Austausch

• Dokumentation von Lernergebnissen / -erzeugnissen  Lernplattform; Materialienpool; asynchrone 
Unterstützung von Lernprozessen

https://www.forschung-und-lehre.de/lehre/vision-fuer-neue-pruefungskultur-veroeffentlicht-6197


Modell: Constructive Alignment

= ergebnisorientiertes Lerndesign mit Kompetenzorientierung

 Kern: Ausrichtung der Prüfung an den festgelegten Lernergebnissen

 Vorab: klar definierte Lernziele und Abstimmung von Methoden + Prüfung

 Lernziele und Prüfungsform vor Aufbau, Struktur und Inhalt!

 Grundpfeiler der Bologna Reform
 Geistiger Vater: John Biggs (1996)

Quelle: https://www.johnbiggs.com.au/ [12.01.2022]

„Problem“: Studierende planen Lernprozess aufgrund der Prüfungsanforderung
Lehrende konzipieren Unterricht auf Basis von Inhalten

Vertiefung: Moodle Kurs [09.08.2023]

„Lösung“:

https://moodle.thga.de/course/view.php?id=2411#section-1


Fazit / Ausblick:
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• Prüfungsszenarien beeinflussen die Lehr-/Lernplanung (Didaktisches Design)

• Prüfungsszenarien werden „diverser“ / Individualisierung fördern 

• Transferleistung priorisieren (statt z.B. rein „unbeobachtbare Leistungen“  KI)

• Berufsrelevante Aufgabenstellungen (Praxisorientierung / Problemlösefähigkeit)

• Überfachliche Kompetenzen verstärkt in Prüfung/Lehre integrieren (z.B. über Projektarbeit)
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Audience Response Systems
Didaktik & 
Mediendidaktik

Panopto

Hilfen & Handreichungen: Didaktik & Tools
…u.a. auf Moodle:

Link & Infos
[12.02.2025]

https://moodle.thga.de/course/index.php?categoryid=109


Hilfen & Handreichungen: Künstliche Intelligenz

https://moodle.thga.de/KI
https://elmo.thga.de/KI-handreichung

https://elmo.thga.de/KI-Videovortraege
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https://moodle.thga.de/KI
https://elmo.thga.de/KI-handreichung
https://elmo.thga.de/KI-Videovortraege


Vielen Dank!
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Sonstiges & Links:

Institut für zeitgemäße Prüfungskultur [05.02.2025]
Methodensammlung der Universität Koblenz-Landau [09.01.2023]
Lehre laden - Downloadcenter für inspirierte Lehre der RUB [09.01.2023]
Methodenblätter des Zentrums für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) des Landes Baden-Württemberg [30.03.2023]
Checkliste: Lernergebnisse formulieren [18.02.2025]

https://pruefungskultur.de/
https://www.uni-koblenz-landau.de/de/landau/hda/lla/seit
https://dbs-lin.ruhr-uni-bochum.de/lehreladen/
https://lehrerfortbildung-bw.de/st_if/bs/if/unterrichtsgestaltung/methodenblaetter/
https://www.uni-bremen.de/fileadmin/user_upload/sites/toolbox-hochschullehre/Inhaltsgrafiken/1._Konzeption/1.3.Lehrkozepte/1.3.1_Lernergebnisse_formulieren/Checkliste_Lernergebnisse_formulieren.pdf
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